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TR b/TR 86: Testprouramme für Rechnerkmppiung TEST KS6/TaKklı - 

1° Zweck und Aufcane 

Die Programme TESTIıK86 und T4Kh dienen der Pr üfung der 
Rechne: kapplung zwischen IN &k und TR 86 über das Koppelverk 

KOW- 00. . . 

As hufbau und Arbeitsweise 

Taaaı Zunächst wird im TR 86 das Programm TiXhk oestar ct, Nach Anfrage 
En | der Gerate- und Kanal-Nr. geht das nogen m in Pause, . 
“ Sodanı wird im TR 4 das Programm TESTÄiKS6 gestartet: Folgende 

Parameter werden erfragt: | 

a) Ceräte- und Kanal-HNr. 
b} Gerätesmodus (Drucker, Lochstreifen, IEM) | 

, c) Be kriebsart (nur Ausgabe, nur Eingabe, Aus/Eingabe wechselnd) 

Es wird ein 54 Yort - Datenb} ock mit Zufallszahlen aufgebaut 

  

  

und ein Start .an das Koppelverk gegeben. 

Das Kopnrelwerk qaibt eincon Anruf an den TR 86. Hit einen 

Eingabe-Startbalehl überninmt der TR 85 die Steuerzeichen des TR hr 
Die Auswertung der Steuerzeichen entscheide: über 

a) Elocklänge (IBM, LS: io8 Worte, SD: i27 Worte) 
db) Betriebsart (Aus- oder Eingabe) 

des folgenden TR „oeStartbeieht s für die Datenübertr racoung. Fach 
beendeter Date: über gung übergibt der TR 86 mit einen Ausgabe-Start- 

befehl ein Fehler neie hen an das Koppelwerk und geht wieder in Pauso. 

Das Koppelwerk setzt ein Blockende (ggf. mit Feblerbits ) an den 

IR k ab und dieser beginnt den nächsten Zyklus. | 
Bei Lochstreifen- und IEM«Modus wird sowohl in TR 86 wie in 
IR &k ein Informationsvergleich dur Rosnenrt ci Druckermodus wird 

vom IR 86 dic empfangene Information im nächsten Zyklus an den 

IR_k zurückgesendet und der Informa tionsve rgleich erfolgt nur im {R h. 

N i 3e Hz ah 3 bu I 

3.1 Fropramnmträcer | 

Das Programm TESTIKSS licot in BINE(RC)-Form auf allen Datenträgern 
vor, Die Guellcusprache ist MAUSI, Ä & | 

Das Programm TViKhk liegt als Arbe iteprogramn auf allen Datenträgern 

vor. Die Quellens prache ist GSHAU, 
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Speicherbedarf 

TESTIiK36: Arbeitsszeicherbedarf N000,..HOiff 
Indexspeicherbedarf k Indexzellen 

TiKh 4: Speicherbe arf H000...H27f 
un Yan 

d 

Das ogranı TESTIKES arbeitet mit den ‚TRE- Verteilern, v6 und v7. 

Das Programm TESTX86 arbeitet mit dem Wartungsverteiler für TR 85 

zusammen. en 

Gerätebedarf 
  

Koppclwerk KOW 100. 

Stanta dressen 
  

Das Programm TEST1iK86 hat 3 Sta ırtadres sen 

O rel: Erststart mit allen Änfragen 

1 rel: Restart ohne Anfrage CK 

2 gel: Restart der zuletzt eingestellten Betriebsart. 
Das Prograsm TıXık hat 2 Startadressen | = 

0 rel: Erststart mit Anlvage KG | 

4 rel: Restart ohne Anfragen 

SHi=- bzw. KIS-An[lvagen 
    

Je nach der verwendeten Startadresse müssen eine oder mehrere 

der Solg enden Antrag en beantworte ıt werden | 
- - -——m.. 0. -n— vu .— 

    

  

TR Lk: SMA  SME Annerkungen 

KOVY GE: Sk Q = Osee’; kx 1.8 

MODUS: LS | Lochstreifenmnodus oxtadenausaabe, 

5 5, TR k-Worte = 105 T ı 86-Vorte) 

SD | ns lese denasaabe 

5h TR L-Worte = 126 TR 86-Yorte) 

IBM IBM-Modus (Hexadenausgabe, 
5k TR k-Worte = 108 TR 86- Worte) 

BETR-ART: AA Ausgabe aus TR & 
} 3 Pe Eingabe in TR h 
AB Aus/Eingabe im Wechsel 

Achtung: Bei Druckermodus wird 
immer Betriebsart AB 

eingestellt. 

IR 86: FSA FSS | ' Anmerkungen 

Koy_ KG kg K = 1..h, q = Or.ch 

“ 

Bei unzulässigen Bingaben wird die Anfrage wiederholt, 

.
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Zusätzliche Stenermöglichkeiten on 2 . 0 

IR bh: Das Prograsm TESTIKIG kann durch folgende Kahls ‚chalter 
beeinflußt werden: u z—— en re . 

Interner W393: Start mit EAK rn or. 
Interner W56:  EA-Fehl ‚rmeldungen werden ignoriert. 

Externer WSö: ein Informationsvergleich 

ER Bb: 
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Interner USB: jefinierter Abbruch (siehe 38). 

Das Proc gramm Tiyk kann durch folgende Ao= -Vorbes etzungen 
be reinftluat ı werden: 

(EC) »“ L kein Informationsvergleich 
(AC) = 8 Koppelverk am autonouen Kanal 

Die cinzelnen Yo: rocsetzungen können addiert werden. 

Hit ter Depesche 4 wir 'd defini jerter Abbruch erreicht (siehe 38) 

Fehlerkekandlung 
  

3.7.1 "Infornationsfehler : 
  

AR:  Vergleichsfehler werden wie folgt gemeldet 

IiF SOLL szessasssssss 15T Ailılijliili 
EEG Beoos Sollwert in Tetraden | 
men Kesel.. Istwert in Tetraden 

AR 56:  Vergleichsichler werden wie lolgt ausg gedruckt 

 FıKk& IF SOLL ssssss IST iiiiii 
Bose Sollwert in Tetraden 

Äonel Istwert ın Jetraden 

EA- Fehler 
  

ER kr. EA-Fehler werden sie Folgt gemeldet 

BA-FEHL KOWV FW = xxx. . | 

zx£ sind die I letzten Tetraden des Fehlerworta 

Das Progranı wird ebgebrochen. 

IR 86: EA-Fehler führen zu der FS-Ausgabe 

KOW-FEHL bb Ei = erzeoe . - 

/ Zinariffswort i Ä | 
Iinwais auf die Betriebsart, bsi 

      

| iht einen Hi 

= welcher der Fehler auftrat, 

bh Betriebsart 

52 Steuerzeichenübornahme 

SA Ausgabe aus IR 80) .. TBMon 
SE Eingabe in TR 86 ) ° F-Kodus 
DA Ausgabe aus TR 86) SDeN 
DE Einsabe in TR 36.) ” "Bodus 

„EZ  Fehlerzeichenüberoabe 

Das Progyrenma wird a brechen.
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In den von TR & übe rnommenen Steuerzeichen 

zulässig | 

000 Lochstreifen 

LIO Drucker 

LLL IBH 

sind I:11X° 

folgende Bitkombinationen für die Geräteceart 

Alle übrigen Kombinationen führen zur Ausgabe 

G-AKT FALSC 
und zum Abbruch des Progranına, 

E ur ifft während der Verarbeitungszeit des Progrannms 

ehr als ein Anruf ein, so erfolgt die Aus 
UNERK ANRUF | N 

“ und zum Abbruch des Programns, 

Abbruch 
rn Te ET TREE ER 

r Abbruch wird wie folgt erreicht 

gabe 

Inter “nen WS 8 setzen. Der folgende Uetz te) Star -t enthält 

in 2. Steverzeichen das Bit 2", Der TR 86 meldet 

ABBRUCH BURCH TR U 

Devesche Z eingeben. Bei der nächs ten Übe ertranung eines @ 
'Fchlerzeichens werden die Tetraden !88 übergeben. 
Der TR & meldet | - 

ABBRUCH DURCH TR 86 

Sofern im TR k der interne Wahlschalter 3 gesetzt 

kann vom TR 86 nicht abo ;cbrochen werden. 

Information 

Es wird Zu: 
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